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Bades .
G Karlsruhe . 12 . Dez . Die „ KarlSc .

Zig .
" veröffentlicht eine Hofan sage , wonach

wegen Ablebens des Prinzregemen Luit¬
pold von Bayern der Großh Hof Trauer
auf 21 Tage bis zum 1 . Januar einschließlichanlegt

jZZ Karlsruhe . 12 . Dez . Zum Hin-
scheiden d -:S Pcinzregenten Luitpold von
Bayern schreibt die „KarlSr. Zig " u a :
Buch daS badische Volk hat von jeher dem
Prinzregenten Luitpold als Fürsten wie als
Menschen herzlicheVerehrung entgegengebracht .Mit unserem Großh. Hause , das sich mit dem
Verstorbenen durch besonders innige Be¬
ziehungen verbunden fühlte , beklagen wir denTod des edlen Regenten aufs tiefste. Unver¬
gessen bleibt uns dis reine Freundschaft , dis
Friedrich I . von Baden und Luitpold von
Bayern, diese beiden ruhmvollenMitbegründerund Förderer des Reiches , vereinte . Dieseaus hvh-. r gegenseitiger Wertschätzung und echt
freundschaftlicher Gesinnung beruh nden Be¬
ziehungen haben sich in ihrer Innigkeit auchnach dem Tode Großherzogs Friedrich I . er¬halten. So empfindet das badische Volk mit
seinem Fürstenhaus« an der Sp tze den schmerz¬lich-» Verlust , der das HauS Wittelsbach .Bayern und das ganze Reich betroffen hat,mit der tiefsten Trauer und Ergriffenheit mit.Mit Entschließung des Großh . Ministeriumsder Finanzen vom 9 Dezember 19! 2 wurde
Bauinspektor Heinrich Baumgartner in
Durlach zur Großh . Generaldirektion der
StaatSeiseubahnen versitzt.

/ X Karlsruhe , 12 Dez . Eine Ver¬sammlung des WrrtevrreinS Karlsruhe nahmmit überwiegender Mehrheit einen Antrag an,die bisher in Karlsruhe üblichen Freitrunkein der Nsujahrsnacht in Zukunftfallen zu lassen . Mannheim und Freiburghat mit diesem Braucke schon längst aufge¬

räumt . Ebenso sollen die früher üblichen
einzelnen Graiulationsinserate durch ein ge¬
meinsames Inserat ersitzt werden .

^ Karlsruhe , ! 2. Dez . Im Alter von
70 Jahren ist heute früh der Ehrenpräsidentdes Bad Gastivirtever Landes Fritz Glaßner
gestorben . Am 29 . August ds Ir . konnte d - r
nun Entschlafene seinen 70 Geburtstag feiernund es war bei jener Gelegenheit ein Rück¬
blick aus das Leben und die Tätigkeit FritzGlaßaerS geworfen worden . Geboren zu Karls¬
ruhe wandte er sich zunächst dem Kellusr --
gewsrbs zu , machte dann den Feldzug von1866 mit und übernahm kurz darauf die
Wirtschaft zur alten Brauerei Prinz , wo erbis zum Jahrs 1901 tätig war . Auf dem
Gebiete der Organisation des WirtSgewerbesin Baden und im Reich entwickelte FritzGlaßner eins eifrige Tätigkeit. Ec half imJahre 1881 in Karlsruhe einen Wirteverein
gründen , den er lange Zeit als Vorstand präsi¬dierte und wurde 1885 Mitbegründer des
„ Bad. Gastwirteverbandes" , dessen Präsidenien-
posten er von 1887 bis zum Jahre 1910 be¬
kleidete . Seine organisatorische Tätigkeit er¬
streckte sich aber auch über die badischen Grenzenhinaus und so war er Mitbegründer des
südd . Verbandes und später des Bundes
Deutscher Gastwirte. Als er wegen vorgerücktenAlters sein Amt als VrrbandSpräsidentnieder¬
legte , wurde er zum Ehrenpräsidenten desBad . Gastwirteverbandes ernannt , welcher nunmit GlaßncrS Hinscheiden eine wertvolle unter-
stützungSsreudigs Kraft verloren hat . Dis Be¬
erdigung Fc . GlaßnerS erfolgt am Samstag
nachmittag 3 Uhr auf dem hiesigen Friedhof

U Durlach , 12 Dez . Einem Bedürfnis
Rechnung tragend, wurde am letzten Sonntagim „ Roten Löwen " ein Obstbau - Vereinfür Len Bezirk Durlach gegründet, dem sichsofort 20 Personen anschloffen. Der Obstbau -Verein Durlach bezweckt , durch belehrendeBorträge über Obstbau und Obstverwertung,durch praktische Erläuterung der Obstbaum-

pfl gs, durch Meinungsaustauschüber gemachteErfahrungen im Obstbau, sowie durch An¬
schaffung einer Fachbrbliothek rc seine Mit¬
glieder aufzukläreu , um dadurch den Obstbau
unseres Bezirks aus eine höhere Stufe zubringen . Es wäre zu wünschen, daß die großeZahl der Obstbaum - Besitzer von Durlach sichdem Obstbau Verein anschließen und damit
die guten B . strebungen des Vereins unter¬
stützen würden . Weitere Auskunft erteilen und
nehmen Anmeldungen entgegen : Der Vor¬
stand . Herr Karl Psatteicher, Pstnzstcaße 95,und Here Sradtöaumgärtner Johann Haas,Kirchstraßr 5 .

UL Weingarten . 12 . Dez . In den letztenTagen konnte der hiesige israelitischeFrauenverein in der „Fesihalls" sein
öOjähriges Stiftungsfest begehen .

N Heidelberg , 12 . Dez Die „Hdlbg .Ztg " berichtet , daß gegenwärtig 2000 Pfän¬dungen wegen rückständiger Umlagen den Ge¬
richtsvollziehern überwiesen worden seien. Infrüheren Jahren sei der Einzug der rück¬
ständigen Umlagen in milderer Praxis erfolgtund es herrsche jetzt in den Kreisen der Bürger¬schaft nicht geringe Aufregung.G Mannheim , 12 Dez . In Rhein-
Göanheim bei Ludwigshafen gab heute vor¬mittag der 31jährige Arbeiter I . Baudy aufseine im gleichen Atter stehende Ehefrau3 Revolverschüffe ab , dis den Tod der Frau,die von ihrem Manne getrennt lebte , alsbald
herbeiführten . Der Täter ging flüchtig.

A Freiburg , 12 Dez . Am Mittwochden 18 . Dezember findet hier eine Protest -
Versammlung gegen das Jesuiten¬gesetz und gegen dessen Auslegung durchdie badische Regierung statt . Rednerdes Abends ist ReichstagSabg . Fehrenbach .

Konstanz , 12 . Dez. In Emmis¬hofe n goß eins Frau Petroleum in den
Ofen , um diesen besser ins Brennen zu bringen.Es entstand natürlich eins Explosion und dieFrau und das in ihrer Nähe befindliche Kintz
der Onkel zu einem Geldanliegen der Tanteseine Zustimmung geben mußte, oder daß derOnkel die Gegenwart der Tante zu einer dervielen Repräsentationspflichten gebrauchte .So heiter standen die Dinge in ObLtesu IsDourslle, als diese anmaßenden Preußen undBayern eS wagten , sich sogar mitten im Winterden Ufern der Loire zu nähern und dadurchauch immer mehr in dis Nähe des LbLteau !»Bonrolle zu kommen.

Meine Tante und ich, sowie dis Zofe unddie alte Haushälterin, wir wandten alle Energiean . um durch Hünderingen , Seufzen undStöhnen und ganz besonders durch eifrigesZupfen von Charpie für die vielen verwundeten
Franzosen uns dir Preußen und Bayern vomLeibs zu halten . Aber alle diese Anstrengungenschienen nichts zu nutzen, denn die Feinde undzumal die gefürchteten Ulanen rückten immernäher . Nur einer fürchtete sich nicht in der
ganzen Umgebung , das war mein Onkel, der
Oberst Eden , oder wie die Franzosen ihnnannten „ Monsieur le Colonel . " Monsieur lsColonel ritt sogar öfters dem Feinde entgegenund sagte dabei ganz vergnügt, er höre sogern mal wieder dis Kanonen donnern unddieGewehre knattern . Bei diesemEingeständnissemeines ehrlichen Onkel , der im Krimkriegetapfer mitgekämpst hatte, packte meine Tante

MerriUeton. 1 )

IrauenHerze».
Groteske aus dem Feldzuge von 1870 .

Nach dem Englischen von Klara Rheinau .
- Nachdruck verdate«.Mein Onkel, der pensionierte englische OberstEden , war während des deutsch - französischenFeldzuges im Jahre 1870 in eine recht fataleKlemme geraten. Seine Frau, meine tempera¬mentvolle Tante Alic; , war eine geboreneFranzösin , und obwohl mein Onkel Deutsch¬land mehr liebte als Frankreich und siebenJahre lang in den schönsten deutschen Städtengelebt hatte , brachte es meine Tante Alic; doch

sich mein ahnungsloser Onkel imFrübrahre 1870 in Frankreich ankaufte . LbLtsauka lourells hieß das schöne Besitztum, bestehendaus einem Ritterguts und Schloß . In dersicheren Erwartung , daß dieses Schloß eine ArtParadies für ,hn werden würde, hatte es meinOnkel erworben , und schon nach einigen Monatenmußte er erfahren , daß es zu einer Art Höll-heißem Fegefeuer für ihn geworden
n? ^ roße Krieg Frankreichs mit Deutsch¬es ' aus . und als mein Onkel der leiden¬schaftlich erregten Tante Alice gegenüber ein¬mal von der Tapferkeit und Kriegstüchtigkeit

der Preußen, Bayern, Sachsen und der anderen
deutschen Stämme und einer deshalb möglichen
Niederlage der Franzosen zu reden wagte, sotitulierte ihn seine wackere Ehehälfte nur noch
„ Verräter " und führte eine Trennung von Tischund Bett zwischen sich und ihrem Gatten in
großen Szenen herbei . Als dann nach den
Niederlagen der Franzosen bei Wörth , Metzund Sedan mein Onk . l die Bauern des DorfestkoursUs darauf aufmerksam zu machen wagte,daß es mit dem französischen KciegSruhm vor¬bei sei und Frankreich am besten täte , Friedenzu schließen , wurde er in der Weinschänke des

Dorfes gar von den derben Fäusten der Bauern
gepackt und als lästiger Ausländer an die Luft
gesetzt. Seit der Zeit verhielt sich mein Onkelin seinem Schlosse wie ein Gefangener, bewachtvon seiner eifrigen Ehefrau und von mir,denn ich , obwohl ich eine Tochter der ver¬
storbenen Schwester des Obersten Eden war,mußte auch mit meiner Tante Mcs in die
Kriegstrompete blasen, sonst hätte sie mich ausdem Schlöffe gejagt . Da ich arm wie eine
Kirchenmaus war , hielt ich tapfer an der Seite
meiner reichen Tante aus. Doch war ich auch
zuweilen meinem Onkel nützlich , da ich öfterals Parlamentärin zwischen den feindlichen
Parteien benutzt wurde, denn es kamen doch
noch öfters dringende Notwendigkeiten vor, daß



standen sofort in Flammen , Ins Spiial nach
Münsterlingen verbracht , starben Frau und
Kind an ihren schweren Brandverletznngen ,

Deutsches Reich.
München , 12 Der , Der Kaiser hat

durch den preußischen Gesandten v . Trcutler
und der König von Sachsen durch den
sächsischen G - sandten Frhrn . v , Friesen die
Teilnahme an den BeifttzungLfeierlichkeiten
für Se . Kgl. Hoheit den Pnnzregenten an -
kündigen lassen .

München , 12 . Dez Weitere Nachrichten
vom Sterbelager des Prinzreg - nten Luitpold
besagen : Während der Regent um 4 50 Uhr
sanft entschlief , sprach Stistsprobst von Heger
die Sterbegebete. Gleich heute siüh hat^
Prinz Rupprecht in Vertretung seines Vaters ,
des Prinzregenten Ludwig , den sämtlichen
deutschen und befreundeten auswärtigen Höfen
den Tod seincS Großvaters mitgeieilt . Der
deutsche Kaiser und der Kaiser von Oesterreich
haben die ersten herzlich g haltenen Beileids¬
telegramme nach Mü - chen gelangen lassen .
Im Laufs des Vormittags ist die Leiche des
Prinzcegerten einbalsamiert worden . Heute
mittag hat in der R - sivenz eine Staats -
kommrssion , an der Spitze der Ministerpräsident
Frhr . v . Hertling, den AK des Todes dcS
Regenten ausgenommen . In der Allerheiligen -
hoskirche werden bereits die Vorbereitungen
für die Aufbahrung des Fürsten getrcff n .
Für die allgemeine Landestrauer wird
eine allerhöchste Botschaft erwartet . Die be¬
treffenden Anordnungen werden erst getroffen
weiden können , wenn Prinzregsnt Ludwig
in München eingetroffen sein wird . We das
Ministerium des Aeußern mitteilt , wird diese
allerhöchste Verordnung heute abend zwischen
7 und 8 Uhr zu erwarten sein . Die Landes¬
trauer wird sich voraussich ' sich auf 3 Monats
erstrecken mit entsprechenden Abstufungen , Die
Vereidigung der Truppen auf den neuen Ver¬
weser des Königreichs Bayern wird in der
Kaserne des Infanterie - LewregimentS in der
Türkenstraße, sowie in den KasernementS auf
dem Marsfelde und dem Oberwiesrnselde noch
heute stattfinden .

* München , 12 Dez , Die Aufbahrung
derLeiche des Prinzregenten Luitpold
erfolgt am Samstag in der Allerheiligen Hos-
kirche , dis feierliche Beisetzung voraussichtlich
anfangs nächster Woche in der Gruft der St .
Cajetan - Hoskirchs . Bei der heutigen Sektion
und Einbalsamierung der Leiche wurde , einem
Wunsche des Verstorbenen entsprechend , das
Herz dem Körper entnommen und nach der
Präparierung in einer silbernen herzförmigen
Kapsel verschlossen ES wird nach den Trausr-
feierlichkeiten nach Altötting in die Gnaden¬
kirche übergeführt, wo sich auch die Herzen
der anderen böhmischen Königs befinden
eine förmliche Wut und sie schne laut : »Mon¬
sieur le Colonel , wird sich mit seinem schönen
Reitpferde noch zur Zielscheibe für die
preußischen Kanonen machen ! — "

Aber derartige Aussichten störten Monsieur
le Colonel , wie ich nun auf Befehl dev Schloß -
Herrin auch meinen Onkel nennen mußte , nicht ,
und er machte nun erst recht täglich seine Aus¬
flüge in der R -chtung . wo die Kanonen
donnerten Na , und da kam eines Tages die
Unglücksbotschaft.

Biel länger als sonst blieb Monsieur le
Colonel weg , und dann kam er auf einmal
in das Schloß gesprengt und sagte seiner Frau
und mir, seiner Nichte, gar nichts . Wirklich so
impertinent war er und sagte uns gar nichts .

Aber plötzlich ertönte ein scharfer kreischen¬
der Ton.

„ Ma' m ' selle , Ma ' m'selle Charlotte, wo sind
Sie ? " Dir schrille Stimme unserer alten Köchin
Stephanie unterbrach meine Träumereien,
.. Wo sind Sie , Ma'm' sells ? Kommen Sie rasch
und hören Sie die große Neuigkeit, die Mon¬
sieur nach Hause gebracht hat — große Neuig¬
keit — o ja , große Neuigkeit , meiner Treu !
»Was eS ist ? " fragen Sie , Ich will es Ihnen
sagen Wir werden Besuch bekommen , w»
xetite - ja Besuch ! Wir fühlen uns alle so
traurig und verlassen ; wir brauchen etwas

Berlin , 12 , Dez , ( Reichstag,s Am
Bundesratstisch die StcrmSs. kcekärs Lr , Del¬
brück und L kci , P äsidcnt v Wackerzapp und
der bayerisch: Gesandte Graf Lerchenfeld ,
Präsident Dc , Kämpf e öffret die S tzung
um 11,18 Uhr mit folgender Ansprache , b i
der sich das Haus , auch d,e Sozialdemokraten ,
von den Sitz 'n erheben : Der Regent des zweit¬
größten deutschen BundeSstaareS , Prinzregent
Luitpold von Bayern , ist , wie der kgl , baye¬
rische Herr Ministerpräsident mrr mitgcteilt
hat, heute morgen 4,50 Uhr in der königlichen
Residenz zu München verschieden . Noch vor
einigen Monaten konnten wir dem Ent¬
schlafenen zu seinem 92 Geburtstage die herz¬
lichsten Glück - und Segenswünsche des Reichs¬
tages übermitteln Am französischen Kriege
hatte er im deutsch n Havprq mrticr teil¬
genommen und wohnte der denkwürdigen
Kaiser Proklamation in Versailles bei . Tie
Aelteren unter unS werden sich seiner roch
erinnern , wie er nach dem R gierungSantritt
unseres Kaisers zu der feierlichen Rnchstags-
eröffnung in Berlin erschien . Der treue Eifer ,
die rastlose Tätigkeit und Fürsorge , mit der
der Entschlafene nach kec Erkrankung der
Königs auch im hohen Alter die Regierung
seines Landes führte , werden im Bayernvolke
und bei unS allen unvergessen bleiben . Ich
werde dem nunmehrigenPnnzregenten Ludwig,
den parlamentarischen Körperschaften zu
München und dem bayerischen Ministerpräsi¬
denten dis herzliche Anteilnahme und den
lief n Schmerz des Reichstags zum Ausdruck
bringen . Ich schlage Ihren vor , unter diesen
Umständen in die heutige Tagesordnung nicht
einzutrelen und die nächste Sitzung zu halten
am Mittwoch den 8 , Januar 1913 , nach-
m tlags 2 Uhr , mit der heutigen Tages¬
ordnung, Damit schließe ich die S tzung . Das
Haus stimmte zu , Schluß 11 23 Uhr.

* Stuttgart , 12 , Dez Um dar An¬
denken des Prinzregenten Luitpold von
Bayern zu ehren , b stimmte der König
für Sie Offiziere der Armerkorps e n : 7 ägige
Trauer . Eine Abordnung des Feldartillerie-
Regiments Pcinzregent Luitpold nimmt an
der Beisetzung te l.

* Berlin , 13 Dez , Im Depot der
Omnibus ge sellschafl brach gestern Feuer
auS , Die in den umfangreichen Stallungen
untsrgebrachten 330 Pierde wurden sofort in
Sicherheit gebracht . Nach einstündigec Löich-
arbeit war jede G . fahr beseitigt . Viel Heu
und Stroh ist verbrannt.

* Leipzig , 12 . Dez DaS Reichsgericht
verwarf die Revision der Steinbrecher Julius
Krebs und Heinrich Beutet , die am 10, Ok¬
tober vom Schwurgericht Mannheim wegen
Raubmordes an dem Studenten Hilmar Aciß
aus dem Norden Ostirieslands aufgrund des

8 214 des Reich : strafges. tzouch s zu lebens¬
länglichem Zuchthaus verurteilt worden wäre,: ,

* Trier , 12 Dez Den Hinterbliebenen
des Bäckermeisters Oberhausen hier wurden
aus der Carnegie - Sufturg 3000 ^ bewill -gr.
O hatte bei dem ssmerzett gemeldeten BootS -
urglück auf der Mosel , bei dem bekanntlich
mehrere Bäckermeister ertranken , den Bäcker¬
meister Adler zu retten versucht , aber mit
diesem in den Fluten den Tod gesunden,

* Saarbrücken , 13 Dez Nach dem
„ Berk, Lokalanz .

" scheint der Ausbruch eines
Streiks im Saa kohlenrevier unausbleiblich
Die Gewslkoeceins werden in eirier Kon¬
ferenz am Sonntag über die weiteren Schritte
beraten ,

Italien .
* Rom , 13 Dez , AuS Anlaß deS Todes

des Prinzregenten von Bayern hat der Papst
dem Pnnzregenten Ludwig und dem Prinzen
Rupprecht telegraph sch sein tieseS Beileid
ausgedrückt .

Vereins - Nachrichten .
: : Dur lach , 13 , Dez , Dis diesjährige

Weihnachtsfeier des Turnvereins findet
am 2 WeihkiachtZtage in der » Festhalte " statt .
Der Beginn ist auf nachm ttagS 4 Uhr kest-
gesctzt , sodaß das Pcog-amm bis um 8 Uhr
abgcwickelt sein dürfte D eseS selbst ist , w -.s
in früheren Jahren , wieder in sorgfältiger
Weise zusammengestcllt . Die verschiedenen
turnerischen ec Vorführungen werden sicher
wieder den vollen Beifall der Mitglieder deS
Vereins finden und dieselben somit einige
unter haltende S unden im Turnerkreise ver¬
bringen , Im Anschluß an das Programm
wird eine kleine T m zunkerhallung zur we teren
Belebung des Abends be tragen . Wir möchten
daher nicht versäumen , die Mitglieder nebst
ihren Familienangehörigen j tzt schon aus diese
Veranstaltung aufmerksam zu machen mit der
Bitte , den Nachmittag hierfür sreizuhalten
und die aufgewendete Mühe der Turnwarts
und Aktivität durch ncht zahlreichen Besuch
zu belohnen . Gat Heil !

Sport .
LI Dur lach , 12 . Dez , Auch auf diesem

Wege wollen wir das sporrliebende Publikum
nochmals auf das am kommenden Sonntag
stad findende Wettspiel Ballspielklub
Pforzheim I und Germania I aufmerk¬
sam machen. Da beide Mannschaften in voll¬
ständiger Ausstellung antreten und das Spiel
dieser zwn Gegner wie immer ein hervor¬
ragendes zu werden verspricht , so ist der Be¬
such dieses Kampfes , dessen Ausgang man
überall mit Spannung erwartet , nur zu
empfehlen . Näheres si h : Inserat n >.d Plakate.

Aufheiterung , nicht wahr , mein Liebling ?
Darum kommen sie — kommen — und ohne
Linladung noch dazu — wie liebenswürdig
oon ihnen ! Und die alte Stephanie darf für
sie kochen , kräftige Süppchen , zarte Kotelettchsn,
saftige Beefsteaks,"

„Um des Himmelrwillen , Stephanie," rufe
ich , »was phantasieren Sie da zusammen , und
wer sind die Bcsucher? "

» Wer sie sind, " erwiderte die erregte Alte,
mit einer tragischen Geberde die Arme über-
rinanderschlagend , „ ich will eS Ihnen sagen,
Ma' m' selle , wenn Sie mir Zeit lassen , » CS
sind — eS sind" — mit einem wütenden Faust -
schlag auf den Tisch — » zehn plündernde
Preußen, ma belle — zehn mörderische BiS-
marckerS — ein Offizier und neun Soldaten
— die hierherkommen , um in diesem christ¬
lichen HauS zu essen, zu trinken und zu schlafen !
Was sagen Sie zu dieser Nachricht , he ? Ob
eiel , daß ich diesen Tag erleben mußte ! "

Und mit langen Schritten schreitet die alte
Köchin laut brummend davon und ich suchte
Tante Ale : auf.

„ Ach , ach . meine Lotte, " stöhnte die arme
Dame , „ das sind hübsche Nachrichten, nicht
wahr ? Das kommt davon , weil Dein Onkel
sich zu viel mit den Preußen einließ . Ich
wußte eS schon lange. Vom ersten Tag an

sagte ich — aber natürlich wollte niemand
auf mich hören — und jetzt — jetzt — O
Lottie , Lottie, mein Kind , was soll auS uns
werden , wenn diese entsetzlichen Menschen im
HauS sind ? Jeder Tag kann unser letzter
sein ! Ihnen ist es nicht schwer . Dir ein
Schwert in den Leib zu stoßen, als mir, wenn
ich eine Nadel aus meine Kissen stecke. Und
wie gewöhnlich lacht Dein Onkel über mich
und faselt von der britischen Flagge und den
Kriegsgesetzen . als ob di-se Wilden sich an
solche Dinge kehrten ! Run , gut. mein Testa -
ment ist gemacht , aber ich hätte doch mit
meinem letzten Blick von Old England für
immer Abschied nehmen sollen ! "

(Fortsetzung wtgri

Verschiedenes.
— Unter dem Verdacht des Landes¬

verrats sind in Thorn zwei Bizefeldwebel
festgenommen worden , ^ ^ ^ .

— In dem französischen srebad Arcachon
ist eine im Bau befindlicheVilla eingestürzt .
Der Bauunternehmer und vier Arbeiter
wurden getötet , zwei Arbeiter wurden verletzt.

— Im Brooklynsr Depot dec Standard -
Oil - Company erfolgte eine Explosion , durch
die ein Mensch getötet , und 40000 Gallonen
Petroleum vernichtet wurden .



Bekanntmachung .
Die Gr . Wasser- und Straßenbau - Inspektion Karlsruhe vergibt

im Wege des schriftlichen Angebots die Beifuhr des im Jahre 1913
erforderlichen Materials zum Eindecken der Landstraßen , Kreisstraßen
und Kreiswege am

Dienstag den 24 . Dezember d I , vormittags S Uhr ,
in ihriin Geschäftszimmer Redtenbacherstraße Nr 23 . Bezügliche
Angebote , wozu Vordrucke auf unserem Geschäftszimmer erhältlich sind ,
wollen bis zu obigem Termine verschlossen , mit passender Aufschrift
versehen , bei uns eingereicht werden , woselbst die Bedingungen und
das Arbeitsverzeichnis zur Einsicht aufüegen .

Vsvdvr , MM . 5-

in Herren -
, Damen - ll . Ljnäer - 8 o ! lirmen

(SokutLMLiLe „LIls Vetter " ) sIIsrgröLtes l,»ger
r !es !§ s in

lim! ZMMnstM!
unr ü»8 »llsraeusts nnä wockernsis

tsiusr LLrrrASu , Olieiiitsklte « ,
H « 8e » tr » 8 « r , ^ » «slrenliiLlier , H » n «l8 « k » Irs
(Klscs »na 8tott ) , 8p » Lter8lüekv ,
uaü sonstige in äsn Nsrrsn -LoSsrt sillsvdlLgsllüsil Uocke - Lrtilre ! .

smptisdlt als pesssnäs Vettluseliis - KesedenLs

0. 11s I - ardsn , T- orrusu unä tznallbäts -

Sekeullte , bMigsts , best « unü vorteilbsttssts SerogsgueHs .

Holzverfteigerungdes Forftamts Durlach.
Dienstag den 17 . Dezember l I , vormittags 6 Uhr ,

in der Schöbel ' schen Halle in Durlach . Aus Domänenwald
Rittnert , Abt . 14 , Palmer , nahe beim Rütnerthof : 14 Ster buchene
Nutzscheiter, 267 Ster buchene Scheiter und Rollen ! — III Kl . ;
5 Ster Eichenscheitholz I Kl . , 59 Ster dto. II . Kl . ( mit Küferholz ),
79 Ster dto III . Kl ; 15 Ster gemischte und 32 Ster Nadelscheiter ;
13 Ster buchene und 106 Ster gemischte Prügel ; 1860 Stück buchene
und gemischte Wellen , sowie mehrere Lose Schlagraum . Forstwart
Bauer zeigt das Holz _ _

Lsiö öerglisussn r . « gissen küss '
I.

IliAentz Lanckitorei . Voi/ülAl . Latkeo, Des, Oiveolucke
kVem<leu-keii8ioi>. Liminvr von 3 Nk . nn .

Vvvlvläer Ilillurü .

s»

DuMva - ^Lmmsr - uari -LüedM-

einZeti ollen null ewpkellle bei vorlcommenciem Leäark.

lVsilinsedts - LösebsnItSn :
l. inor 6 um - l. 3ulöp, - leppiciis , - Ziüekwsr-s eio .

rn billigsten kreisen .

rel . 213. Sebolästrasse 2.

KercUttr - kriitt »««g.
Der verehrt . Einwohnerschaft von Aue und Umgebung die ergebene

Mitteilung , daß ich in meinem Hause Kaiserstratze 22 (Ecke Kaiser-
und Luisenstraße ) ein

MaMtsr -
, X « rr - ,Mr - v . WImnn - 8r ; cM

eröffnet habe und bitte bei Zusicherung prompter und reeller Be¬
dienung um geneigten Zuspruch .
HM - Rabattmarken . '"HM Kigene Damenlchneidcrei im Kaufe .

Gleichzeitig empfehle auf Weihnachten :
?upp6v , Lpielvarvll , 6dri8tdaum8edmuok

in grozzer und schöner Auswahl . Hochachtungsvoll

_ _
Martin MerggöH

ß MülhLuseHefte ? ^
^ Billigste Wcißuachlsgkschenke. -MW
^ Empfehle mein großes Lager iv

U W ! l .

' '
W WM - II .

.
«

in allen Farben und Mustern zu bekannt billigen DE
M Preisen U

U t -lusl . Merslr . > 0 . U
» > soo leleins kVskv für B «ppe« kkeider «. f. W . d »

äußerst billig .

Lüdrn zu vermittkn.
Ein in der Hauptstraße gelegener

Ladrn mit oder ohne Wohnung
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
zu erfragen

Hauptstraße 86 . 2 Stock
Eine schöne Mansarden - Woynung

von 3 Zimmern mit Gas und
Glasabschluß samt allem Zubehör
im Hinterhaus sofort zu vermieten
Näheres Psinzstraße 56 .

Ein Zimmer mit Küche und
Zubehör auf 1 . April zu ver
mieten Mühlüraße 8 .

Auf 1 . April l9 ! 3 eine Drei -
Zimmer - Wohnung im 1 . Stock
mit sämtlichem Zugehör , Scheuer
und Stall zu vermieten Näh . bei

Martin Berggötz , Aue ,
Kaiserstraße 22

Daselbst ist ein großer , wach -
samer Hofhund zu verkaufen

Ems schöne 2 - Zimmerwohnung
mit Zubehör ist sofort an ruhige
Leute zu vermieten .

Adolf Mühl , Herrenstraße 5.

Wohnung zu vermieten.
Schöne 3- Zimmer - Wohnung zu

vermieten bei Aug . Eck, Metzger-
meister , Spitalstraße 2 .

Ein Arbeiter kann Wohnung
erhalten

Jägerftraße 6 , 2 Stock

in Herren - u . Ilameuadren , sowie Letten in
) , Dublee u Silber , Linken , Drnurin ^ en , llolliers , Lrosedeo , Xrm -

bilnävrn , Inliilnxern , Otirringen , IIIirarmdLnckvrn , Nansedettevknöplen ,
LrnvLltennLäelll , UerrenstSeken mit Silbergriff , Lesteekvn , DotelLserLten ,
vpliseben Artikeln , 8emi -Lma1I -8edinuek u . 8 . v . empfiehlt

Solljschmiekl, Hallptslrahe 2 ß.

WM
"

Mmsilzeii ,
die hartnäckigsten mit Wurzel , Horn¬
haut und Warzen entfernt schmerz¬
los mein bewährtes Radikalmittel .

DM Wirkung sofort.
"dT

Adler- Drogerie Aug . Meter.

Soeben erschienen :
Korr » ^ r >

Da,r » 1ropkv »

Preis geb. ./L L .
Vorrätig in der

z . Mtzlerschk » BchhaMg.
Dur lach , Hauptstraße 4 .
2 ^ Sämtl . frühere Schriften
von Romeo sind gleichfalls auf
Lager .

A « r
Gesucht auf 1 . April 1913 eine

Wohuung mit Werkstiitte ,
möglichst im Zentrum des Ortes .
Näheres
_ Adlerstraße 24 , 2 Stock

Junger Herr sucht per sofort
in Dürlach gut möbliertes
Zimmer mit voller Pension .
Gest Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 374 an die Exp d Bk.

Eine 2 -Zimmerwohnung mit
Zubehör und Gas (Nähe Markt¬
platz oder Hauptstr .) auf 1 . Aprr
zu miete « gesucht . Offerten u
Nr . 371 an die Exped . d . Bl .

Bienenhonig
(garantiert rein ) Pfs 1 .20
Mer - Drogerie August ?s1er.

Hirsch - , Reh- , Ziege«- . Hose«- und
Sanillchell - Felle

kauft zu höchsten Preisen
Ernst Iah » , Lammflraße 30 .



^ VüilmclikürW !
Sis unm 24 DsLSNibsr ssrvLkrs roll s. ak rnsirrs
rsA'ulLrs» , «Is §Atz uuä 6a.nErUs.ktz dsULNAisn

8edudvsreil
1T °

!° MsidüLrLts -.ILLdLtt.
ZciiMz »; Z. Nchek

iS jtssMksrre Sö.

Weihnachts - Tannenkiceu tzxeels » und
kreea pnnFen ^

Blau - Tannen , für Fenster , Balkons und Friedhof geeignet,in Töpfen in ausgesuchter Ware billigst
Httlr . MiilnerMr . 5

jZur Weihnachtsbäckereij
empfehle ZMr «

Mehle
aus nur süddeutschen Mühlen .

Speziell zu feineren Backwerken

ZM IHorspGrmvIil ^
Marke Dotterblume —

Groger
Nährwert ,

größte
Ausgiebigkeit .

3 Pfund 1 . R .D

19 Pfund 2 . 3 .Ä

Goldgelb , mit
höchstem

Kiebergehalt .

j Kuchenmehl per 5 Psd .
i KonfekLmehl per 5 Pid'
Phönix - Kxtramehl per 5 Pfd . 1
Rullmeh ! rn 5 Psd - Säckchen 1 .

bei 25 , 50 und lOO Pfd . Extra preise
^ I » . Barimande !«
großftück - gs , extra ausgesuchte
I » . handgewählte
irr . Haselr üssr
Aitrsnat
Orangeat
Biruschnitze
Biruhutzeln
Vanillezucker , Backpulver oder

! Puddingpulver
! Corinthen
Margarine
Marke Kuh
Marke DurLacher Stolz

per Pfd . 1
per Pfd
per Pfd . 1 .

>-so
per Pfd . 90 4 .

'
per Pfd . 7V 4 . Vä

per Pfd .
per Pfd .

3 Stück
per Pfd . 49 u .

per Pfd .
per Pfd .
per Pfd .

99 4
93 4
93 . L:

13
4V ^
39
8« 4
2<) 4
29 4
23 4
39 4
23 4
s9 4
72 4
93 4
99 4

AnfkrumentakmuMverei « Durtach- -- - -- — ---- - Letrerrvehrkaz »slls — . . ..- „
Sonntag den 15 . Dezember in der Seffyalle :

> Großes ^ WW
Hpern- u . Dolirsllonzert

j ausgcführt vom risMäkdigen HrcheKrr unter Leitung
j des Musikmeisters Herrn K . Schumann Karlsruhe
Beginn präzis 4 Uhr nachm. Emiritt 20 Pfg . Kafseneröffnuug h^ 4 Uhr.> Zu dieser musikalischen Veranstaltung beehren wir uns dpe ver-

^ ehrliche Einwohnerschaft mit der Bitte um zahlreichen Besuch fceund-
js lichst einzuladen .

Mr Dsrüand .Tas Kommando der Frriw . Feuerwehr läßt aus diesem
! Wegs dem Korps dre Einladung zugshm u bittet die werten Kameradenund deren Familien um zahlreiche Beteiligung D - v -

AWU .

"""" .
Ssttntag , 15 . Dez - , sachm . ! dkziv.

"-3 Hr :

Ballspielklub 8 Pforzheim
gegen

Germania 8
I . z.-i . Pforzheim !!! Germania III.

klk . Freier Eintritt für unsere Mitglieder nur gegen Vorzügender neuen lgrünen ) Platzkarte

!<> <> <> <> <> <> 00 <> 0Q000000000Q0 <>< >!

kür Sie

MSLLNNLZSßS -
» Lvksr « !

rsr

llurlsvdkr 8t « Ir
( 8ü8rst>M - Usrgsrine )

»»Mtbsdrlicd uM gs»L dssonäers

tt

öittterdskllks tt

äsmit derzesteUt «cdmevkell « uuäerdsi .

Lullstkoiüg uoä Lisllelliumig
für größere Abnehmer Oxlnspnviss .

I I « » Avr U » ck

Emfamilien - Häuser
der Neuzeit entsprechend , in sehr schöner Lage am Turmberg ,
mit Garten , billig zu verkaufe « . Weitere Einfamilien¬
häuser sind im Bau begsmreu . Pläne können eingssehen
w«d-n Wilh . Sackberger , Architekt

Tel 155 Durlach , TLlAliergstkshe 17 .

8tst« Irisod srbSUUeb j» i»st sUo- bissigsü eiasviliSgigs » SssvbStie » .
8iiS1. « LrMrI»e - Verr « krilr LciimiSt L vo. , 0url »<!l>.

Junges fettes Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

Kaspar Burr . Metzger,'
Hanptstratz« 29 .



bereiten unter allen
Weihnachtsgeschenken

MMMm , küMimiei ,
in vornehmer Geschenkpackung

Lau ile llotogllk
( Kölnisch Wasser)

in und Vi Flaschen , Original -
kistchen mit 3 und 6 Flaschen.

Mr -Il0MitLug . ? eter .

AU - WsM
srrschgeschossene, bringe morgen
Samstag eine große Partie
auf dem Wochenmarkte
ganz und zerlegt billigst
zum Berka uf .

Oskar KoreuLlo.

MumenNM .
per Stück 20 und 25 H , ist eine
Sendung eingetroffen .

_ Hauptstraße 19_

Irewank .
Morgen früh von 7 Ubr ab

wird junges fettes Kuhfleisch
ausgcbauen .

-versclnvnnden sind alle Haatunreinig «
ketten und HantausschlLge , wie Mit¬
esser , Finnen Flechten , Hantröle durch
tägliches Waichen mit der echten

Steckenpferd - Teerschwefel - Seife
v. Bergmann u . Co. Nadebeul

s St . SO Pf . bei Ang . Peter , Panl
Boqel .

Von heute ab ist bei rnir zu haben

UWMlSIZ
für Durlach geb . . H s .4v
für Aarlsrrche « Durlach

geb . 6 .8«

Karl Oreiß
Kaufmann, Turlach

Geschäfts , und Auskunftsbüro
Ecke Turmberg - n . Tchillcrstr. 4a .

Telephon Nr 172 .

Vogel 's verbessert «

» W - « W
in Flaschen ä 50 ^ und ^ 1 —

wirkt absolut zuverlässig.
bkvtral - Drsgerie kau! Vogel

Hauvtstrake 74

Feldhasen 1 . — 110 ^ p Stück,Kanin , Hirsch , Reh , Geiß - , sowie
alle Sorten Fells kauft zu höchsten
Preisen

k . iltskstzs, . Killisteldstr . 2 .
Zu kaufen gesucht eine

üols . ,
Offerten unter Nr . 375 an die
Expedition dieses Bla ttes

Ein neuer Saeeo - Anzug für
Mittlere Größe und ein Cytinder
billig zu verkaufen

Kissisfeldstraße 3 n .

S>V0I- K0 ,

8- -
O -

<7ö

ZtietÄ irr ZMÜMsil .

^ äwLorten . iMlä .
in .

iriooLriiLien kormen .

A»-'

exiiL
MkeMI ^ o

^ mkrom .

10 ?-0

8 .
2

6 ?-'

SedMrss Volk «
D » r1s .vL , Na .HLx 1 strr s - 8 ZG LS

» » »

NeueröLlmmg : krettag äeu
13 . veLemdsr

1812

D

cv ^
^ « r
-7-i- ^

s - L

cD -r-s-

Mtrcksstr - krMvlig snü
Einer titl . Eirwohnerschaft von hier und Um¬

gebung mache ich die ergebene Mitteilung , daß ich das
k ^ igiirmiL / um 8c1nvMrti !M

überncmmen habe und am Samstag den 14 Z) ,z
. eröffnen werde Es wird mein eifriges Bestreben
sein , das verehrl Publikum durch vorzügliche reelle

Getränk « ( Bier aus der Brauerei Höpfrer- Karlsruhe) , reine selbst¬
gezogene Weine , kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
bei aufmerksamer Bedienung zufrieden zu stellen.

Einem geneigten Woh wollen entgegensetzend, zeiHnet
Hochachtungsvoll

Ur »n §x z Schweizerßaus.
l^ll . Titl . Vereinen und Gesellschaften empfehle ich meinen

Saal und Nebenzimmer zur gefl . Benützung .

LlslsgsulrsrbsIrLrrt
ru

Kau »m » 8 vlsvll » v » !
llekpen - ZummiZctiuke Innrer 5 jetrt 2,50

3 . 50 2 . 15

8eklillksu8 rui billigsn Ouelik
ISrLKrVt8LrrH8l >4S VN .

Jede Uhr
zu reparieren , ohne Bruch,
kostet bei mir

ISN ALK
llsinried kellLssior ,

Ub ^m ^ ckrer. Wilbelmstr 7 , H

3»r Mlüriiiili!
Sämtliche in auswärtigen

Zeitungen oder Katalogen an¬
gezeigten Bücher rc sind

W glkilhkn Preis
ev . auch in Teilzahlungen zu
beziehen durch die

F . Mtzlersche Binhhmiiilg.
Durlach , Hauptstraße 4 .

Pony - Fuhrwerk.
Pony mit Geschirr und Sport¬

wagen , sowe kleines Pritschen -
wägelcheu ( als Weihnachtsgeschenk
passend ) sofort billig zu verkaufen
Karlsruhe , Kriegstr . 36 im Stall .
ArMHAKk MirklWß s» 14. Zer.

Vorübergehend klar, etwas kühler.



Zithttmeis Ackch.
Morgen SamStag

den 14 . Dez , abends
>/,9 Uhr :
Fömilikv ' Abestz

im Lokal z . Pflog , wozu die werten
Mitglieder mit Angehörigen freundl .
eingelade n sind . Der WarAand .

Lnei « sir Bogelsrenndc
Mrtach.
Samstag de« ,

14 . Dezember ,
abends 8V » Uhr ,
findet im Ver -
.einslokale unsere

Witßkieder -
Mersammkuuß

statt und ersuchen wir um ein zahl¬
reiche ! Erscheinen
_ Der Vorstand .

NklM slil HsKSIMlhie M-
NgjlllhkiihMdt Drlch .
Wir beehren unS hiermit , unsere

werten Mitglieder nebst Familien¬
angehörige « , sowie Freunde und
Gönner zu unserer am Sonutag
de » 13 . Dez , abends 7 Uhr , im
Hotel Karlrburg stattsindenden

WkLtznachtsfticr
unter freund ! cher Mitwirkung des
Znherbund „ Edelweiß " sowie Fräu¬
lein Fischer höflichst einzuladen .
_ Der BsrstsUv .

„KllkUia"
Ziiriach.

Sportplatz : Fasanenwiese» . !
Sonntag , 15 d M , Wettspiele : !
III . Mannschaft gegen „ Viktoria " l

Berzhausen II . Anfang 1 Uhr . !
H Mannschaft gegen „ Union "

S- K» K8KAUNK .
Für die uns bei dem Heimgang unserer

lieben Tochter , Schwester , Schwägerin und
Tante

lulie 8tsinms1r
von allen Seiten kl mieser e aufrichtige Teil¬

nahme sagen wir innigsten Dank
Durlach den l2 Dezember 19 ! 2

ksWiliö Vksrg 8l6mmei2 .

OOQQOOeXZO
O

oooooooos ^ ^ ^ E

» S .Ü .

Vvrvii » D « rls,vd .

T - LNLLäriMA
' .

Vir deskre» uns kisimiii, nilssro vsitsll Lltglisäsr , ssvi « äisLLwerstku cksr Ltsslgeu milttLrlsostsu Versius 2L ullnsrer ru»8swstsZ üsu 14 . llvuswdsr , sdsnüs 8 ' s Mir , im Nsdeasiwiaer2i>W Lskudoi btsttiilläsuävu

KwLSskvLvr
Ulli ksmiüsll - LdSllä kamsracksedattliokst eiurulsSell . Sesollüsrs
lacken Vir aaok Sie Ssssrvistsa unä lröksrs ksgimelltstznorsracksAkrsvuSlivirst sin mit üsr Litte »m LLlilrsiakss llllä xLllttlivdesLrsvLowsll Der Vorslsllä .

Musikverein „ Äyra "
Ls « « tag de » 15 . dß . Mrs . , abends Punkt 7 Uhr , im Gm't -

Pwrzheim !I . Anfang V- 8 Uhr ! Haus zum „ grünen Hos "
1 . Mannschaft in Psorcheim gegen -

„ Union "
. Abfahrt 1l,37 Uhr .

Der Boryaud . s bestehend m Konzert, Corplets und Theater, wozu unsere werten Mir

XU . Etwaige zugcdachte Gaben bitten wir bis mittags
imarünkn Hof abrugeben EinführungSreckrt cestattei .

KM - W . . Mit KM «
«

,

- -- - - S ° -nili . n„ n, . W - lgen «Sfllchst
^

Dmtach .
Zu der am Samstag den 14 . d.

M . startfindenden Lokalweihe
Wirtschaft „ zumLindenkcller " laden
wir unsere werten Mitglieder er¬
gebenst ein Vollzähliges Erscheinen ,
erwünscht Dev Bsr ^ l -nrS . !

LIuLZidAUWikikr . ?
Samstag den 14 Dez , i

abends 8 Uhr , findet im Grstüaus
L . ZvirWSns unsre Chcistbaum -
feier unter M -twirkung des Humo¬
risten Stauch usw statt , wozu
höflichst einladet >

Das Komitee , j

L - uMIs -

LrüZLkM , ^ llkaüger ,

NAll80dsttkLLllWLs eio .
em.pfeblö bei bekannt prompter !

uu4 reellei UeäisounA . !
ll . WsILdurgkr. Ssuptsir . 36 .

Ib ' ollS ,
Alle Sorten Wild - , Hasen - , Kanin -

und Geißensells werden stets zu
'

den höchsten Preisen angetanst ^
Gasthaus zum Lamm .
Gasthaus zum Löweubrän .
Killisfelderstraße 2 .

L . Krstriseli

Gänseleöern
werden fortwährend angekaust

Mühlftr . 4 , 2 S :

Das Neueste tu

WWI « M
in Form einer Taschenuhr
empfiehlt

Adolf Schäfer
20 Hanpv . ^ rßs 26 .

anerkannt bestes Mittel bei allen
Verdauungsstörungen uu -v Magen -
bsschwerden . In Flaschen e 1 . —,

'
l 8H

und 8 50 in der Kentrat Drogerie
kriil b> « 4, Hasplllkiibe 71.

8 < KiHHvrnEMLL « r » ,
ein altbewährtes Mitte ! zur Aufzucht junger
Schweine und Verbütuno krummer Beim ,Fl . 75 Jundt 's Einhorn - Apo »
tkeke H . Gartzrn , Dnrlach ,

Isseksn - lliVsns,
neue , gut gearbeitete , sind billig
zu verkaufen . Wo saut die Exp .

Freitag nnd Samstag :

ZW WSMeiie Zisise.
< ) ZSk ' . LZrrkZSL ' ,

Hauptstraße 88 . Ecke Seboldstraße .

ZMge setlUstiipHe 8ä«se.
sowie zerlegte Teile und reines
Gänsefett zum Auskochen fort¬
während zu haben bei

Frau Bauer . Mühlstr 4 .
Hauptstraße 74.

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag drn 15 . Drzember 1V12 .

In Durlach :
Vorm . 8 ' /r Uhr : Hr . Stadtpfr . W olsbard .
Vo! M - '/ «! I Uhr : Christenlehre: Derselbe.
Nack-m - 2 Uhr : Herr Stadrvikar Mayer .

Ir , Aue. vorm. VV- Ukr :
Herr Stadtviker Mayer .

In Wolfartsweier , vorm . SV - Uhr :
: Herr Dekan Meyer . _

, ,r„ ! Evang . Bereiushaus .
^ « Sonntag 11 Uhr: Sonntaatchule.

. Montag

SNW « M
» l «Wi «

I « ds zahlrrngchsährge Ärbrrtersamiiis erhält z»
der» Ä)eihnschtrseiert » gcn

Msrvs » » . Möbel
rrut Lreäit "^ 77-777

gegen klein « Ratenzahlungen 14 tägl . «der n- onatl .

Diene tag 8
. Dienstag 8 ' .

j Mittwoch 8
z Freitag 8
I .. 8',-
^SamStag 8' /,

Bib >. Vortrag .
Bibelstunde für Frauen
»nd Jungfrauen .
Wisstonsverein.
Bibelstunde für Männer
und Jüiiglingc .
Bibel - u . Gebetstunde .
Sonntagschulvorbereitg.
Singstunde «gem . Chor),
Turnen.

ITTmann
^ LrlkrüärleliLtrLLLs 24 .

Junges HammeLsieisch
^ UKxrr8t Lok , Wehgerei u. Wurstlerei,

E cke Ar snen - un d Spitalstratz «.

Arrmii juolst'8 Aummeisteilcli
empfiehlt

HVLSK. SüSiLEL ', Wehgerei u. Wurstlerei,
Sanptstratze 26 . Telephon 2 ?4 .

Friede « S ?apelle .
Sonntag 8 Uhr : Predigt n .Abendmahltz -

fcier . Pred. Brcusch .
„ 11 . Sonntagsschule.
„ 8 „ Inngsrauenverein .
. 8 Predigt Pred . Brcusch ,

Montag 8V, „ Singnbuiig .
Dienstag 8 ' 5MiistonSderein .
Donnerstag 8V« „ Gebelsversämmlung.
Freitag 8 ' /« „ Jünglinasvercin .

JmmanueiLkapclle Wolfartsweier .
Sonntag 12 !l Uhr : SonntagSsckr-le-

„ 2V- Predigt Pred . Erhard:.
Mit twoch 8V2 . GebetS»kikammlung.

Neu -APottoM «de Gemeiud «.
(Psii .zstraszc 74)

Sonntag vormittag 9V< Uhr : Predigt .
.. nachmittaa 3 „ „_

Stadt Drrrlach.
SLandesßuchsAuszüge .

Geboren r
10. Dez : Otto Frgnz , Vat . Jakob Lcrch.

Schlosser.
12 . „ Gertrud Hedwig , V Friedrich

Frey , Maler.
Sestorbe « -

10. Dez . : Julie Elisabeth Marie Steinmetz.
ledige Telephonistin, 32 I . a.

11 : „ Frida geb . Sckerer , Ehefrau des
TaglSSmrs Heinrich G - äber,

_ 33V, Jahre alt ._
Hieez « Nr de» Änettiche »

de»
S «,t »b «,1re Vnrloch .
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ksstausstion „8tsr!t llurlsek ' ^
Morgen Samstag den 14 . Dez . , abends von Vr8 Uhr ab ,

veranstalte ich in meinem Lokale eine -
EIZLr ?LSH ?ZLMZr »LsLSr ,

wozu ich meine werten Stammgäste , Geschäftsleute und Freunde zu !
recht zahlreichem Besuch einlade . !

Für gute Unterhaltung , sowie für eine reichhaltige Speisekarte ?
und ff. Hetränke ist bestens Sorge getragen . Hochachtungsvollst

rr Wivl .

Wrauerei Zioter Köwen .
Samstaa , D . zember , abends 8 1!hr :
6 rLL' LStr ?» ^ HLQLLGLSr ^

unter Mitwirkung des Humoristen I , Fröhlich ,
Dis werten Stammgäste und Teilnehmer sind hierzu freundlichst

einaellMen_ _ _ Das Komitee

WiKbsWskitt im GMusffim OG «.
Dis unterreichnsren Stammgäste werden zu der am Ssnntaa ?

den iS . Dezember , abends r Uhr beginnenden Lkr ^ ksiksum - !
Fir - Lr ' hiermit nochmals freundlichst eingeladen , ^

Derc - Ltonritev .

AIS MsseOkS WeihmichtS - KkschrM
empfehle

Duffe KlappffüHle
' von 3— 25 sowie

WücherrQNzon , Wnckfücke ,
Karrötcrschen , Wr - iefmappen . H 'ortemonncrie -,

Kofentrcigi ."r7 rr f . rr >

^ ,' ZSL , Sallkcr und Hapezier.
Eingang Schlotzftratze , nächst der Hauptstraße ,

lW . Gleichzeitig empfehle ich mich im
imli Msgrdeilen iSmtlicker Pslsittmobe !

spsre »

Lörills» 8Lö , VKM 8ie Ibrs

8ek « dvsreil
2U UeilmALkieir im

LsrlsLnkv
LL Z .^ K .

LauLeu.
? roir billigster kreise
kür vurisoü uuü Um¬

gebung

Rabatt
0 m bar .
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